
In Zusammenarbeit mit:

E I N L A D U N G

Politische Filmnächte im Festsaal des Hauses der Bürgerschaft, 
sozusagen im Herzen der Demokratie. Die Bürgerschaft will 
zeigen, dass Politik sehr viel mehr ist als langwierige Debat-
ten, und mehr ist als rechts, links, Mitte, schwarz, rot, grün oder 
gelb.
Bürgerschaftspräsident Frank Imhoff hat deshalb eine Kino-
Reihe ins Leben gerufen – die erste widmet sich dem Schwer-
punkt „starke Frauen“. 
Politik findet bei jedem von uns täglich statt, und wir alle 
kommen – ob wir wollen oder nicht – damit in Berührung. Das 
zeigen die ausgesuchten Filme. Es geht um Themen wie Frau-
enrechte, Ehrenmord, Manipulation und die Stärken der Frauen. 
Im Anschluss lädt Präsident Imhoff alle Interessierten ein, mit 
ihm und Expert:innen zum jeweiligen Thema des Abends an 
einer Talkrunde teilzunehmen.  
Wir laden Sie ein zu folgenden Filmen:

Sie möchten teilnehmen?
Wenn Sie dabei sein möchten, melden 
Sie sich bitte an unter:
anmeldung@buergerschaft.bremen.de
Der Einlass beginnt um 19 Uhr.

Bitte beachten Sie, dass Taschen, die größer 
als DIN A4 sind, nicht mit ins Haus genom-
men werden dürfen. Es gibt – in begrenztem 
Umfang – Schließfächer. Noch besser wäre: Sie 
kommen ohne oder nur mit kleiner Tasche. 
Auch Mäntel und Jacken müssen Sie abgeben. 
Anders als in anderen Landtagen sind das aber 
unsere einzigen Sicherheitsauflagen. 
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Teilen und weitersagen!
Leiten Sie diese Einladung  
gerne weiter. 
Unsere Veranstaltungsangebote  
sind kostenlos.

Politische  
Filmnächte
im Haus der Bürgerschaft

Der Film zeigt, wie aus dem Mädchen mit künstlerischem Talent und 
dem Drang nach Leben eine junge Malerin wird, die es im Jah-
re 1898 in die Künstler:innenkolonie Worpswede zieht. Sie nimmt 
Unterricht bei Fritz Mackensen, schließt viele Freundschaften. 
Doch bleibt sie ihrem eigenen Drang nach Selbstverwirklichung treu, 
auch wenn das bedeutet, die gesellschaftlichen Konventionen ihrer 
Zeit in Frage zu stellen. 
Christian Schwochows Bio-Pic wurde beim Deutschen Filmpreis 
2017 für das beste Szenenbild sowie das beste Kostümbild ausge-
zeichnet.

Unser Gast:
Herr Dr. Frank Schmidt - als Direktor des Museums Böttcherstraße 
ist er der Experte für die Künstlerin und sicher für die Frau Paula, ihr 
Zeitalter und die damaligen Lebensumstände.

Hatun Sürücü, genannt Aynur, wünscht sich ein selbstbestimmtes 
freies Leben. Sie beschließt, ihre arrangierte Ehe mit einem ge-
walttätigen Mann zu beenden und mit ihrem kleinen Sohn Can 
nach Deutschland zurückzukehren. Doch ihre Entscheidung stößt 
bei ihren konservativen Eltern, die in Berlin leben, auf vehementen 
Widerstand. Sie kämpft für ihre Rechte, doch es endet alles in einer 
Tragödie, als Aynur von ihrem jüngsten Bruder erschossen wird.

Unser Gast:
Frau Prof. Dr. Christine Schirrmacher – Sie ist Islamexpertin am Ins-
titut für Islamfragen der Uni Bonn und hat sich sehr mit dem Thema 
Ehrenmord auseinandergesetzt.

Die Politikerinnen in der Bonner Republik ab 1950 mussten sich ihre 
Beteiligung an den demokratischen Entscheidungsprozessen im 
Parlament buchstäblich erkämpfen. 
Der Film zeigt, wie sie ihre Ideen verfolgten und allen Vorurteilen 
und sexistischer Diskriminierung trotzten. 

Unser Gast:
Frau Dr. Helga Lukoschat - Sie ist Vorstandsvorsitzende der EAF 
(Europäische Akademie für Frauen in Politik) und engagiert sich mit 
ihrem Institut unabhängig und parteiübergreifend für mehr Frauen 
in Führungspositionen in Politik und Wirtschaft.
Mit ihr diskutieren wir über die Fragen: Was hat sich verändert? 
Wie ist es heute?

27.02.23 // 19:30 Uhr
Paula

28.02.23 // 19:30 Uhr
Nur eine Frau

02.03.23  // 19:30 Uhr
Die Unbeugsamen

Der Veranstaltungsbeginn 
ist jeweils um 19:30 Uhr, 
der Einlass um 19:00 Uhr.
Der Eintritt ist kostenfrei.

Veranstaltungsort: 
Haus der Bürgerschaft
Am Markt 20
28195 Bremen
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